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Bitte wenden! 

Hausordnung 
 

Diese Hausordnung soll Grundlage für ein förderliches und faires Miteinander an unserer Schule sein.  

 
 

1. Unterricht 

a) Das Schulgebäude ist ab 07:00 Uhr geöffnet. Die Schülerinnen und Schüler erscheinen pünktlich vor 

Unterrichtsbeginn in ihrem Klassenraum. Für Wartestunden bei späterem Unterrichtsbeginn oder 

früherem Unterrichtsschluss steht die Aula sowie Arbeitsinseln an mehreren Stellen im Gebäude zur 

Verfügung. Die Sitzgelegenheit vor dem Sekretariat sind nur für Besucher und Gäste der Schule reser-

viert.  

b) Handys müssen während der Unterrichtszeit grundsätzlich ausgeschaltet sein. Einbehaltene Mobilte-

lefone werden den Schülerinnen und Schülern erst nach dem Unterricht ausgehändigt; im Wiederho-

lungsfall erfolgt die Aushändigung nur gegenüber den Eltern bzw. dem Ausbilder. 

c) Den Schülerinnen und Schülern der BSL ist die Nutzung eigener oder von der Schule geliehener digita-
ler Geräte (iPad, Tablet oder Laptop) zu Unterrichtszwecken erlaubt, soweit unterrichtliche Belange 

nicht entgegenstehen. Abhängig von der jeweiligen Lehrkraft und dem Fach werden digitale Unter-

richtsmaterialien zur Verfügung gestellt. Die Schule übernimmt keine Haftung. 

Folgende Regeln sind zu beachten: 

 Die Nutzung der digitalen Geräte erfolgt ausschließlich zu Unterrichtszwecken. Zuwiderhandeln 

wird mit Ordnungsmaßnahmen der Schule geahndet. 

 Das digitale Gerät ist für den Schultag einsatzbereit und zu Hause aufgeladen mitzubringen.  

 Daten bzw. Dateien sind so organisiert, dass in angemessener Zeit auf Unterrichtsmaterialien aus 

Vorstunden zugegriffen werden kann. 

 Das Veröffentlichen von Unterrichtsmaterialien, die Lehrkräfte zur Verfügung gestellt haben, ist 

verboten. Die Weitergabe ist lediglich im Klassenverband erlaubt. 

d) Tonaufnahmen, Fotos oder Videosequenzen mit Geräten aller Art bedürfen grundsätzlich der Zustim-

mung der Schulleitung. Die Persönlichkeitsrechte der Betroffenen werden ohne deren Zustimmung 

verletzt. Zuwiderhandlungen können Ordnungsmaßnahmen der Schule oder rechtliche Konsequenzen 

aus einem Zivilprozess nach sich ziehen.  

e) An allen öffentlichen Schulen in Bayern gilt ein Alkohol- und Rauchverbot. Der Konsum alkoholischer 

Getränke und sonstiger Rauschmittel ist Schülerinnen und Schülern innerhalb der Schulanlage sowie 

bei schulischen Veranstaltungen untersagt. Die Anwesenheit in der Schule unter dem Einfluss teillega-

ler und illegaler bewusstseinsverändernder Substanzen ist nicht gestattet und wird mit schulrechtli-

chen Maßnahmen sanktioniert. Die Weitergabe von teillegalen wie illegalen bewusstseinsverändern-
den Substanzen ist nicht gestattet. Verstöße gegen diese Verbote werden mit Erziehungsmaßnahmen 

bzw. Ordnungsmaßnahmen nach Art. 86 BayEUG geahndet. Bitte beachten Sie die „Vereinbarung zum 

Umgang mit Substanzen“ im Begrüßungsheft. 

f) Im Interesse Ihrer Mitschülerinnen und Mitschüler sind jegliche Störungen des Unterrichts zu vermei-

den; dazu zählen auch das Essen und Trinken sowie das Befüllen der Wasserflaschen während des 
Unterrichts. Getränke dürfen in Klassenräume mitgenommen werden, wenn sie sich in wiederver-

schließbaren Gefäßen befinden.  

g) Am Unterrichtsende reinigen die Schülerinnen und Schüler die Tafeln, räumen ihren Arbeitsplatz und 

das Klassenzimmer auf. Stühle werden nach Unterrichtsende des jeweiligen Schultags hochgestellt. 

Werfen Sie Abfälle bitte getrennt in die dafür vorgesehenen Behälter. Papierbehälter des Klassen-

raums sind am Freitag vor der zweiten Pause zu leeren.  
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-Fortsetzung Hausordnung – 

 

h) Für Garderobe, Bargeld und sonstige Wertgegenstände kann von der Schule keine Haftung übernom-
men werden. Größere Geldbeträge sollten Sie deshalb nicht mitbringen. Diebstähle sind sofort einer 

Lehrkraft oder im Sekretariat zu melden.   

i) Die Klassensprecherinnen und Klassensprecher sorgen für Ruhe und Ordnung, solange keine offizielle 

Aufsicht anwesend ist. Sollte 10 Minuten nach Unterrichtsbeginn die zuständige Lehrkraft nicht bei 

der Klasse sein, melden Klassenvertreter dies unverzüglich im Sekretariat.  

j) Fachunterrichtsräume und Vorbereitungsräume dürfen von den Schülerinnen und Schülern nur unter 

Aufsicht von Lehrkräften betreten werden.  

2. Schulversäumnisse 

Für den Umgang mit Absenzen gelten die Regelungen lt. „Entschuldigungsmodus Berufsschule“ bzw. „Ent-

schuldigungsmodus FOSBOS“ in der jeweils gültigen Fassung, welche Sie durch Unterschrift bestätigen. 

3. Allgemeines 

a) Unfälle, Verletzungen oder andere Sachschäden sind unverzüglich im Sekretariat zu melden.  

b) Bei Feueralarm muss das Schulgebäude schnellstens verlassen und geräumt werden – allgemeiner 

Sammelplatz: Sportplatz. 

c) Volljährige Schülerinnen bzw. Schüler sowie die Erziehungsberechtigten minderjähriger Schülerinnen 

bzw. Schüler informieren sich über die Website der Schule über bestehende Mitteilungspflichten bei 
bestimmten Infektionskrankheiten. Ferner melden sie der Schule Erkrankungen an Röteln, Borreliose, 

Ringelröteln und Influenza. 

d) Über die Zulassung von Aushängen und Plakaten im Schulbereich entscheidet die Schulleitung.  

Werbungen für kommerzielle Veranstaltungen sind nicht gestattet. 

e) Die Pkw-Parkplätze sind entsprechend der vorgegebenen Markierungen zu benützen. Zweiräder dür-
fen ausschließlich auf den gekennzeichneten Stellflächen hinter Gebäudeteil D abgestellt werden. 

Fahrräder sind ausschließlich im Fahrradständer ebenfalls hinter Gebäudeteil D abzustellen und abzu-

sperren. Fahrzeuge sind so abzustellen, dass kein anderer Verkehrsteilnehmer behindert wird. 

Das Parkverbot in der Feuerwehr-Anfahrtszone wird von der Polizei überwacht. Die Nichtbeachtung 

kann zu erheblichen Bußgeldern führen. 

f) Die Schülerinnen und Schüler sind angehalten, die Pausen auf den Pausenplätzen zu verbringen. Der 
Schulbereich darf während der Pausen nur mit besonderer Erlaubnis verlassen werden. Diese ist bei 

der Schulleitung oder bei der aufsichtführenden Lehrkraft einzuholen.  

Schülerinnen und Schüler, die während der Vormittagspause das Schulgelände ohne Erlaubnis verlas-

sen, verwirken ihren Versicherungsschutz als Schülerinnen und Schüler gegenüber der Gemeindeun-

fallversicherung. 

In Freistunden und während der Mittagspause dürfen Schülerinnen und Schüler das Schulgelände ei-

genständig verlassen.  

g) Halten Sie das Gebäude und die Freiflächen sauber! Für Abfälle stehen genügend Abfallkörbe zur Ver-

fügung. Hinterlassen Sie keinerlei Müll auf den bereitgestellten Arbeitsinseln. Diese sind nicht für den 

Verzehr von Speisen vorgesehen. 

h) Schülerinnen und Schüler tragen durch ihr Auftreten, insbesondere durch die Wahl ihrer Kleidung, zu 

einem guten Miteinander und zur Wahrung des Schulfriedens bei. 

i) Alle Änderungen der Schülerdaten (z. B. Adresse, Telefonnummer, Ausbildungsverhältnis, KFZ-Kenn-

zeichen) sind unverzüglich im Sekretariat zu melden! 

 

Landsberg, 08.09.2025 
 

 

Marion Rüller, OStDin, Schulleiterin 


